Amt, Datum, Telefon Drucksachen-Nr.

510 Amt fir Jugend und Familie - Jugendamt, 03.04.2024, |7740/2020-2025/1
51-29 32

Beschlussvorlage der Verwaltung Diese Vorlage

Nachtragsvorlage [XI ersetzt die Ursprungsvorlage.
[] ergénzt die Ursprungsvorlage.

Gremium Sitzung am Beratung

Jugendhilfeausschuss 10.04.2024 offentlich

Schul- u. Sportausschuss 23.04.2024 Offentlich

Fachbeirat fiir Madchenarbeit 24.04.2024 offentlich

Finanz- und Personalausschuss 14.05.2024 offentlich

Rat der Stadt Bielefeld 23.05.2024 offentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

8. Satzung zur Anderung der Elternbeitragssatzung vom 05.05.2008

Betroffene Produktgruppe

11 03 02 Zentrale Leistungen des Schultragers
11 06 01 Forderung von Kindern/Pravention

Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

Es ergeben sich nur geringfligige Minderertrage, die vollstdndig in den betroffenen
Produktgruppen aufgefangen werden kdnnen. Es ergeben sich keine Auswirkungen auf den
Ergebnisplan.

Gdf. Friihere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

zuletzt aufgrund der 7. Satzung zur Anderung der Elternbeitragssatzung (Drucksachen-Nr.
7443/2020-2025):

Schul- und Sportausschuss, 13.02.2024, TOP 3.7

Finanz- und Personalausschuss, 05.03.2024, TOP 5

Jugendhilfeausschuss, 06.03.2024, TOP 7

Rat der Stadt Bielefeld, 14.03.2024, TOP 9

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss / Der Schul- und Sportausschuss / Der Fachbeirat fir Madchenarbeit /
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt, dass der Rat der Stadt Bielefeld die beigefugte 8.
Satzung zur Anderung der Elternbeitragssatzung mit Wirkung ab 01.08.2024 beschlief3t.

bzw.

Der Rat der Stadt Bielefeld beschliet die beigefiigte 8. Satzung zur Anderung der
Elternbeitragssatzung mit Wirkung ab 01.08.2024.

Begriindung:

Die Beschlussvorlage mit der Drucksachen-Nr. 7740/2020-2025 wird durch diese
Nachtragsvorlage mit der Drucksachen-Nr. 7740/2020-2025/1 ersetzt. Anderungen gegenuber der
ursprunglichen Beschlussvorlage mit der Drucksachen-Nr. 7740/2020-2025 sind in Rot




geschrieben. Grund fur die Anderung ist, dass in der Anlage 1 ein Datum geandert werden muss.
Die 7. Anderungssatzung datiert nicht vom 28.03.2024, sondern vom 02.04.2024.

Far die Betreuung von Kindern in Kindertagespflege (KiTPF), Kindertageseinrichtungen (Kita) und
in den Offenen Ganztagsschulen (OGS) werden Elternbeitrage entsprechend der
Elternbeitragssatzung der Stadt Bielefeld erhoben.

Bei der Erhebung der Elternbeitrdge gilt der Grundsatz, dass Eltern nur fir ein Kind einen
Elternbeitrag oder einen ermaligten Elternbeitrag leisten missen, wenn ein weiteres
Geschwisterkind in der KiTPF, in einer Kita oder in der OGS betreut wird. Diese sog.
Geschwisterkindregelung ist in § 5 Absatz 1 der Elternbeitragssatzung (EBS) geregelt.

Die Geschwisterkindregelung findet auch Anwendung, wenn ein Kind nach § 50 Absatz 1
Kinderbildungsgesetz (KiBiz) vom Elternbeitrag befreit ist: Beginnend mit dem Kita-Jahr (Beginn
jeweils 01.08.) werden Kinder in KiTPF oder Kita bis zur Einschulung beitragsfrei betreut, wenn
sie bis zum 30. September das vierte Lebensjahr vollendet haben werden. In Folge dieser
Beitragsbefreiung nach dem KiBiz wird von den Eltern auch fir ein Geschwisterkind kein
Elternbeitrag erhoben.

Die aktuelle Formulierung der Geschwisterkindregelung in § 5 Absatz 1 EBS bezieht sich jedoch
ausschlief3lich auf Betreuungsangebote, fir die die Stadt Bielefeld die Kosten tragt. Wird ein
Geschwisterkind in einer heilpadagogischen Gruppe oder auf einem heilpadagogischen Platz
betreut, greift die Geschwisterkindregelung nicht, da die Kosten fiur diese Gruppen bzw.
Betreuungsplatze nicht von der Stadt Bielefeld getragen werden.

Diese Ungleichbehandlung soll durch eine Klarstellung zur Geschwisterkindregelung beendet
werden, nach der die Geschwisterkindregelung auch gilt, wenn ein Geschwisterkind in einer
heilpadagogischen Gruppe oder auf einem heilpadagogischen Platz betreut wird. Hierzu wird in §
5 Absatz 1 Nr. 1 EBS nach dem Satz , /st die Inanspruchnahme des Angebotes fiir ein Kind nach §
50 Absatz 1 KiBiz NRW beitragsfrei, wird flir die weiteren Kinder kein Elternbeitrag erhoben.”
folgender neuer Satz eingefligt:

,Dies gilt auch, wenn das Kind in einer heilpddagogischen Gruppe bzw. auf
einem heilpddagogischen Platz in einer Kindertageseinrichtung betreut wird und
die Voraussetzungen nach § 50 Absatz 1 KiBiz NRW erfiillt.“

Die Klarstellung fuhrt zu einer vernachlassigbaren Minderung der Ertrage aus Elternbeitragen, die
nicht konkret beziffert werden kann. Es ist nicht feststellbar, bei wie vielen Geschwisterkindern ein
Kind auf einem der derzeit 76 heilpadagogischen Platze und ein weiteres Kind auf einem
Regelplatz in der KiTPF, in einer Kita oder in der OGS betreut wird. Die finanziellen Auswirkungen
fur die Stadt Bielefeld werden dennoch als unwesentlich eingeschatzt, wahrend sich dies fur die
betroffenen Eltern deutlich anders darstellt.

Anlage 1: 8. Satzung zur Anderung der Satzung der Stadt Bielefeld (iber die Erhebung von
Elternbeitragen fir Kinder in Kindertagespflege und Kindertageseinrichtungen sowie
die Finanzierung der stadtischen Offenen Ganztagsschulen im Primarbereich in
Bielefeld einschlieRlich der Erhebung von Elternbeitragen fir die OGS
(Elternbeitragssatzung) vom 05.05.2008

Erster Beigeordneter Wenn die Begriindung langer als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.

Ingo Niirnberger




	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6

